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KIFÖG-NOVELLE IN DEN PAPIERKORB
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CDU, SPD und Grüne wollen mit dem Entwurf eines "Zweiten Gesetzes zur
Änderung des Gesetzes zur Förderung und Betreuung von Kindern in
Tageseinrichtungen und in Tagespflege des Landes Sachsen-Anhalt
(Kinderförderungsgesetz - KiFöG)" die Eltern entlasten.

"Das, was da in den Landtag eingebracht wird, wird in der Praxis maximal wie ein
Tropfen auf den heißen Stein wirken", so Lydia Hüskens, stv. FDP-
Landesvorsitzende.

Zugleich sorge die angekündigte "grössere Novelle" Ende 2017 für weitere
Unsicherheit bei den Trägern. Die Landesregierung wäre besser beraten, den
Schnellschuss im Papierkorb zu versenken und u.a.  mit Blick auf die
Anforderungen aus dem Urteil des Landesverfassungsgerichts die Kita-
Finanzierung zügig völlig neu zu gestalten. Dann hätten Land und Kommunen
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auch die Möglichkeit, wünschenswertes und finanzierbares aufeinander
abzustimmen.

"Nur wenn es gelingt, dass Familie und Beruf miteinander vereinbar sind, die
frühkindliche Bildung in guter Qualität angeboten werden kann, die Kita für
berufstätige Eltern bezahlbar ist, bleibt die Qualität der Kinderbetreuung in
Sachsen-Anhalt erhalten", so Hüskens.

Die Landesregierung habe es "geschafft", dass die Kosten der Kinderbetreuung in
Sachsen-Anhalt trotz enorm gestiegener Landeszuweisungen viele Eltern
überfordern. Zugleich entpuppe sich die groß angekündigte Entlastung der
Kommunen als Potemkinsches Dorf.

"Wer so mit den Kommunen umgeht, gefährdet langfristig die kommunale
Selbstverwaltung ebenso wie den Sozialstaat", sagte Hüskens. "Wer so mit den
Eltern umgeht, riskiert die Glaubwürdigkeit der Politik."


